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Herzlich willkommen!

Die Zeiten klassischer Wirtschaftslogiken sind vorbei. Der 
Klimawandel fordert radikale Neuausrichtungen – 
ökologisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich. Die Unter
nehmen sind aufgerufen, mehr als nur regulatorische 
Anforderungen zu erfüllen. Sie sind gefordert, Climate 
Leadership zu übernehmen, ambitionierte Dekarboni
sierungsstrategien umzusetzen und den Wandel aktiv zu 
gestalten. Denn die entscheidende Frage unserer Zeit lautet: 
Wie gelingt eine glaubhafte, ganzheitliche und zukunfts
orientierte Nachhaltigkeitstransformation und wie kann dies 
im globalen Wettbewerb innerhalb der EU-Staaten und für 
die dort ansässigen Unternehmen zu stemmen sein?

Mit dem Blick auf die kommenden Jahre geht es nicht nur um 
die Anpassung an ESG-Regularien, sondern um einen 
tiefgreifenden Strukturwandel – von der Umstellung des 
Energiemanagements, der Implementierung der EU-
Taxonomie, dem Umgang mit neuen Reportingpflichten, bis 
hin zur Neudefinition von Geschäftsmodellen entlang der 
Prinzipien der Circular Economy. Diese Transformation stellt 
Eigentümer, Vorstände, Führungskräfte, Nachhaltigkeits- 
und ESG-Beauftragte sowie die gesamten Wertschöpfungs
ketten insgesamt vor neue strategische und kulturelle 
Herausforderungen. Mit der Omnibus-Verordnung, der 
CSRD, der CSDDD und weiteren EU-Verordnungen ist ein 
neues Zeitalter der Unternehmensverantwortung 
angebrochen. Die Berichtspflicht trifft immer Teile der 
Unternehmen – jedoch steigen die Anforderungen bis 2028 
stufenweise an. In einer Gleichzeitigkeit der steigenden 
Bedürfnisse der Unternehmen & Konsument:innen müssen 
klare Bekenntnisse Richtung grüner Transformation her. Sie 
verlangen verlässliche Daten, durchgängige Prozesse, ein 
neues Verständnis von Governance – und sie werfen 
strategische, strukturelle und personelle Fragen auf.

Die Realität zeigt eine geladene Gemengelage: Unter
nehmen stehen unter Zugzwang und wirtschaftlichem 
Druck.

Viele Unternehmen stehen mitten in der Vorbereitung, einige 
haben pausiert aufgrund der fehlenden Berichtspflicht bzw. 
sind in Rückstand geraten. Der Umbau betrifft nicht nur 
Prozesse, sondern die DNA des Unternehmens: Wer sind 
wir? Wie wirtschaften wir? Welche Wirkung erzielen wir?

Der 6. Austrian Sustainability Summit vereint Pionier:innen 
aus Konzernen, KMU, öffentlicher Hand, Wissenschaft, 
Politik und Zivilgesellschaft. Gemeinsam schaffen wir einen 
Raum für praxisorientierte Debatten, vertiefende Use Cases, 
Learnings aus dem Transformationsalltag und konkrete 
strategische Orientierung der Unternehmen.

Nutzen Sie 1,5 Tage intensiven Austauschs, interaktiver 
Formate und inspirierender Gespräche, um die Weichen für 
eine nachhaltige Zukunft Ihres Unternehmens zu stellen.

Be the leader for our sustainable tomorrow – ganzheitlich, 
mutig und wirksam.

IHRE GASTGEBER

Petra Koller-Lechleitner 
Conference Manager 
Business Circle

Willkommen beim 6. Austrian Sustainability Summit
Das Forum für die unternehmerische Nachhaltigkeitstransformation der 
österreichischen KMU & Konzernlandschaft 

USP
Der 6. Austrian Sustainability Summit ist DAS ganzheitliche Transformationsforum  
Österreichs – an der Schnittstelle von Wirtschaft, Politik und Wissenschaft. Er bietet 
ESG- und Nachhaltigkeitsverantwortlichen sowie Unternehmensführer:innen eine  
360°-Plattform, um regulatorische Anforderungen, Dekarbonisierungsstrategien,  
erneuerbare Energien, Circular Economy und neue Geschäftsmodelle praxisnah,  
strategisch und zukunftssicher umzusetzen. 
Business Circle als Initiator und Premium Business Content Provider in Österreich - 
brandaktuell, größer als je zuvor, live und on-point ist das Motto!

HIGHLIGHTS
•	 80+ Vortragende
•	 350+ Teilnehmer:innen
•	 1,5 Tage
•	 Top-Location in Wien
•	 Von ESG Pflichten zu Energie­

transformation und Circular 
Economy Business Modellen

•	 Fokus auf Österreichs Wirtschaft

Moritz Mirascija 
Mitglied der Geschäftsleitung /  
Bereichsleitung Legal, Compliance & ESG, 
Business Circle

Julia Karte 
Conference Manager 
Business Circle



TAG 1: Zunächst versammeln wir uns von 09:00-13:15 im Plenum, bevor wir uns nach der Mittagspause ab 14:15 aufteilen:

Die QUERGEDACHT-Session findet dann wieder im Plenum von 18:00 -18:50 statt

Nachhaltiges Wirtschaften 
Der Summit für Sustainability Entscheider:innen

Der 360° Sustainability Summit - 3 Konferenzen unter einem Dach

Erstmals vereint der Austrian Sustainability Summit zusätzlich zu den brennenden Fragen 
auch die Themen von Renewables meet Industry und Circular Economy

Aufbau beider Tage

Renewables  
meet 

 Industry
Circular  

Economy

Schwerpunkt Tag 1 

Austrian Sustainability Summit

Stream 1
ESG REPORTING 

& DATA 
SPECIALISTS 

Stream 2
KMU MEETS 

ESG

Stream 3
MANAGEMENT 

SKILLS

Schwerpunkt Tag 2 

Austrian Sustainability Summit

Stream 1
EnvironmentaL

Stream 2
social

Stream 3
governance

Immer Am Aktuellen Stand
Wir entwickeln unsere Inhalte bis zur Konferenz immer weiter, um Ihnen die neuesten Entwicklungen bieten zu können. 
Finden Sie auf unserer Website alle Programmpunkte und Speaker - ganz aktuell:

Austrian Sustainability Summit Renewables meet Industry Circular Economy

TAG 2: Plenum von 09:00-10:40, dann Kaffeepause, und ab 11:10 wieder in die 5 Themenstreams:

Die CLOSING SESSION ist dann wieder gemeinsam von 13:15-14:00 Uhr.

Renewables  
meet 

 Industry
Circular  

Economy



6. Austrian Sustainability Summit 2026 
 Highlights & Facts

+80   

Top-
Speaker:innen

„
brandaktuell, breiter als je zuvor, live 

und on-point  - das Programm wird nach zahl-
reichen Gesprächen mit Vorständ:innen und 
ESG-Verantwortlichen erstellt und an aktuellen 
Thermen und Bedürfnissen ausgerichtet.

auszug der  
Impulsgeber:inneN 2026

Austrian Sustainability Summit 
•	 Sylvia Bauer-Beck, Geosphere
•	 Thiemo Färber, Palfinger
•	 Bernhard Gehmayr, ROXCEL
•	 Prof. Stephan Jansen, Humboldt Universtität
•	 Prof. Helga Kromp-Kolb, BOKU
•	 Herbert Kasser, ASFINAG
•	 Robert Nagele, REWE
•	 Prof. Sigrid Stagl, WU Wien
•	 Sabine Schellander, Greiner
•	 Jürgen Schneider, BMLUK

Renewables meet Industry Stream
•	 Benedikt Ennser, BMWET
•	 Matthias Pastl, voestalpine

Circular Economy Stream
•	 Beate Edl-Gettinger, OMV
•	 Eli Widecki, baumit



Warum Sie dabei sein sollten:

1. 	 Sie sind berichtspflichtig: Verschaffen Sie sich einen 
Vorsprung: Ob CSRD, CSDDD oder ESG-Omnibus – Sie 
erhalten Orientierung, wie Sie Ihr Unternehmen zukunftsfähig 
auf die kommenden regulatorischen Anforderungen 
rechtzeitig vorbereiten.

2.	 Sie sind ein energieintensives Unternehmen: Transformation 
verstehen, gestalten & vorantreiben: Von 
Dekarbonisierungsstrategien über Circular Economy, von der 
Neuausrichtung des Energiemanagements bis zum Umbau 
der Geschäftsmodelle – holen Sie sich 360°-Insights zur 
ganzheitlichen Nachhaltigkeitstransformation.

3. 	 Sustainability Transformation bedeutet Veränderung: 
Antworten auf Managementherausforderungen bis 2030 – 
aus der Praxis für die Praxis: Wie gelingt die Balance 
zwischen Transformation, Wettbewerbsfähigkeit und 
Kapitalmarkterwartungen? Lernen Sie, wie Unternehmen 
konkret mit Themen wie Ressourceneffizienz, Lieferketten
sorgfalt, Governance & ESG-Organisation umgehen – mit Use 
Cases, die wirklich weiterhelfen.

4. 	 Learn from the best: Austausch mit Vordenker:innen, 
Change-Maker & Climate Leaders: 1,5 volle Tage, interaktive 
Formate, neue Perspektiven: Erweitern Sie Ihr Netzwerk und 
diskutieren Sie mit führenden Köpfen aus Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft über das, was wirklich 
zählt – gemeinsame Umsetzung und Wirkung.

Zielgruppe
•	 CEO, CFO, CSO aus den Corporates & mittel-

ständischer Wirtschaft Österreichs (Familien-
unternehmen/KMUs) / Unternehmen ab >150 
Mitarbeiter:innen

•	 Founder
•	 Head of ESG / Leiter:innen ESG
•	 Head of sustainable investment
•	 Jurist:innen
•	 Leiter:innen Energieeinkauf
•	 Head of Indirect Procurement
•	 Controller
•	 Start Ups 
•	 ESG Expert:innen
•	 Head of Governance
•	 Leiter:innen Unternehmenskommunikation
•	 Climate strategist
•	 Chief Investment Officer
•	 Chief Risk Officer
•	 Leiter:innen Sustainable Funding 
•	 Manager:innen Green Bonds
•	 Leiter:innen Forschung & Innovation 

•	 Purpose-driven Professionals uvm.

Fachbeirat

Reinhard Altenburger
IMC Fachhochschule 

Krems

Andrea Edelmann
EVN 

Philipp Gaggl
PwC

Timo Goßler
Grant Thornton

Franziska Graf
TRIAT Agency

Von Praktiker:innen für Praktiker:innen  
Die Konferenz entsteht in enger  

Zusammenarbeit mit dem Fachbeiratn. 
Herzlichen Dank!

Katharina Schönauer
KPMG 

Eva-Maria Ségur-
Cabanac

Baker McKenzie

Gabriela-Maria Straka
respACT

6. Austrian Sustainability Summit 

Highlights & Facts



6. Austrian Sustainability Summit 

ESG PLENUM - Highlights

Austrian Sustainability Summit 

Panel  Klimarealität trifft auf volkswirtschaftliche Herausforderungen -  
Wie Österreich in einem rezessiven Marktumfeld die Klimatransformation bewältigen kann 
•	 Wissenschafttliche Ambition trifft auf Stagnation in der Wirtschaft 
•	 Fokus Österreich - Wird ein stärkerer Finanzmarkt in AUT benötigt um die  

Finanzierbarkeit der Nachhaltigkeitstransformation zu sichern?
•	 10 Jahresblick der Wissenschaft & Wirtschaft - wird es gelingen können?
Elisabeth Andrieux, GF und Eigentümerin von hofmann & neffe gmbh |  
Herbert Kasser, ASFINAG | Sigrid Stagl, WU Wien | Gabriela Straka, respACT |  
Moderation:Willibald Kaltenbrunner, EY denkstatt Partner 

Quergedacht  Sustainability im Generationenclash: wenn die Erwartungshaltung jüngerer  
Generationen auf volkswirtschaftliche, gesellschaftliche und globalisierte Realitäten trifft
•	 Gleichzeitigkeitswende mit der Generationenbrille: im Austausch mit GenZ & Boomern 
•	 Warum wir aktuell nicht die Transformation so hinbekommen? -  

Warum scheitert der revolutionäre Gedanke im Zusammespiel der Generationen?
•	 Messaging perfektionieren: Kommunikation als Schlüssel -  

Einschnitte wahrnehmen. klar und ohne Panik kommunizieren
•	 Wer packt wie an - bitte auch mit einer Prise Humor: ESGeht -  

Was können Unternehmen im Zusammenspiel der Mitarbeiter:innen-Generationen  
für das unternehmerische Agieren mitnehmen!

Stephan Jansen, Humboldt Universität | Ulf Klostermann, PreussenElektra und Student:in

IMPULS  Risikoperspektiven aus dem Klimawandel und daraus folgende integrierte Unternehmensplanung 
Sylvia Bauer-Beck, Geosphere und UNIQA Versicherung

PANEL  Vision 360° Grad der Nachhaltigkeitstransformation -  
KMU im Fokus: den Spagat zwischen freiwilliger Bericherstattung /  
nachhaltigem Energiemanagement / zirkulären Geschäftsmodellen
•	 KMUs - was sind Gründe / Motive zu einer klaren Nachhaltigkeitstransformation
•	 Auf welche Strategie wird der Fokus festgelegt - Energy vs. Circular vs. Decarbonisation 
•	 EIgentümer und Vorstände abholen  
•	 Warum der Gewinnfaktor auch im KMU-Land Österreich kein Ausschlusskriterium ist?
Hildegard Aichberger, Umweltbundesamt | Reinhard Backhausen, ÖGV |  
Thiemo Färber, Palfinger | Helga Kromp-Kolb, BOKU | Jürgen Schneider, BMLUK 



6. Austrian Sustainability Summit 

Renewables / Circular Economy- Highlights

Renewable Energy Management 

Eröffnungspanel  Energiewende auf der Kippe - Unternehmen im Umsetzungsdilemma -  
die Perspektive aller betroffenen Akteur:innen
•	 Neue Pflichten durch EIWG- und Energieeffizienz-Novellen, aber kaum Handlungssicherheit
•	 Grüne PPAs, Berichtspflichten und Förderprozesse sorgen für komplexe Herausforderungen
•	 Unternehmen fordern praxistaugliche Leitlinien statt weiterer Unsicherheit
 Benedikt Ennser, BMWET | Leo Lehr, E-Control | Matthias Pastl, voestalpine 

•	 Panel  Technologiesouverenität versus Förderungen als Innovationstreiber
•	 Wie Banken, Industrie und Fördergeber Nachhaltigkeit verhandeln
•	 Risikofaktor „refinanzierende Projekte“ in der Fördergestaltung 
Andreas Drescher, RHI Magnesita | Felix Mayr, RLB NÖ   
Urban Peyker, Klimafonds | Andrea Pramböck, KPMG  

Circular Economy  

Eröffnungspanel 
Kreislaufwirtschaft in der Konsolidierungsphase - ein wirtschaftlicher Hebel oder schon ein Muss?
•	 Wie priorisieren Unternehmen Circular Economy unter wirtschaftlichem Druck?
•	 Welche Schwerpunkte (z. B. Design, Sekundärrohstoffe, digitale Infrastruktur) lohnen sich wirklich?
•	 Ist das zirkuäre Geschäftsmodel resilient in stagnierenden Märkten?
Beate Edl-Gettinger, OMV 

Expert Talk  Bauplan der zirkulären Industrie
•	 Erfolgsfaktoren für die Umsetzung. Wie werden Visionen konkret?
•	 Welche Schritte, Partnerschaften und Rahmenbedingungen sind nötig, um kreislauffähige Produkte auf den Markt zu brin-

gen und  übertragbare Erfolgsprinzipien auch für andere Branchen zu liefern.
•	 Ressourcen teilen, Wissen vernetzen – Wege zur Kreislaufwirtschaft durch Kooperation
Florian Iro, Erdal | Stephan Pichler, EY denkstatt | Caroline Roithner, Wiener Stadtwerke



Thematische Schwerpunkte  

ESG-Summit | Renewables | Circular Economy

Impuls  Biodiversität und Zertifikate – kaufen wir uns grün?
•	 Zertifikate zwischen Pflicht & Freiwilligkeit – Wie transparent und glaubwürdig sind Biodiversitäts- und Carbon-Zertifikate 

ohne klare Standards und Regulierung?
•	 Chancen für die Finanzindustrie und produzierende Industrie – Können Banken Biodiversität als echte Anlageklasse 
etablieren und Projekte mit messbarem Mehrwert finanzieren?

Max Reindl, JKU | Jürgen Schneider, BMLUK | Christine Würfel, RBI

Impuls  Was müssen Unternehmen an Daten für Banken liefern, um Finanzierungen zu sichern - ein Fianzierungsbeispiel 
im Check
•	 Welche Projekte sind im Zuge der Kapitalmarktanforderungen finanzierbar
•	 Sicherung von Finanzierungen trotz eines nicht grünen Geschäftmodells
•	 Planung der Projektamortisation
Linda Eggert & Felix Mayr, RLB NÖ

Impuls  Datenbeschaffung für die Sustainability KPIs
•	 Analyse welche Daten benötigt werden / Definition von relevanten KPIs
•	 Bestands ERP Systeme - Potentiale 
•	 Implementierung euer Tools - Chance versus Risiko
Sabine Schellander, Greiner | Felix Wöss, SAP 

Impuls  Nachhaltige Lieferantenzusammenarbeit im Zeichen von CSDDD
•	 CSDDD Umsetzung 
•	 Risikomanagement mit KI Unterstützung
•	 Präventionsmaßnahmen inkl. Code of Conduct, Audits, Hinweisgebersystem, aber ohne „Zertifizierungszwang“ für kleine 

Lieferant:innen
•	 Abhilfemaßnahmen: Langfristige Partnerschaften fördern Resilienz und gemeinsames Wachstum
Florian Krautzer, Sonnentor  

Impuls  EUDR-Governance in der Praxis: Wie KMU-Konzerne die Compliance-Verantwortung organisieren
•	 vom Legal Assessment zur Umsetzung: Wie Sie EUDR-Betroffenheit in Unternehmensgruppen ermitteln
•	 Governance zwischen Holding und Tochtergesellschaften: Wer steuert, wer setzt um?
•	 Lessons Learned: Was funktioniert, was sind Stolpersteine – und wie geht‘s nach der Verschiebung weiter?
Michael Staudacher, Kwidza Hodling

Impuls  Update zu allen relevanten Energierichtlinien
•	 Erneuerbare-Energien-Richtlinie / Energieeffizienz-Richtlinie
•	 Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz / Erneuerbare Gas Gesetz  
Georg Gutfleisch & Thomas Hamerl, CMS

Impuls: Sektorkoppelung - Energie clever vernetzen
Die intelligente Verknüpfung von Strom, Wärme, Verkehr und Industrie, um erneuerbare Energien effizienter zu nutzen,  
Überschüsse zu speichern und CO₂-Emissionen zu senken.
Michael Sponring, PwC & ein Impuls aus der Praxis

6. Austrian Sustainability Summit 

DeepDive Workshop Highlights



Diskussion: Technologisch, smart, transparent: Die Zukunft der profitablen Kreislaufwirtschaft
•	 Digitalisierung – die Basis für datengetriebene Kreisläufe
•	 Künstliche Intelligenz – Effizienz und Optimierung
Martin Popowicz, Green Tech Valley

Impuls: Erfolgsfaktoren für die Umsetzung von zirkulären Projekten
•	 Wie werden Visionen konkret? 
•	 Welche Schritte, Partnerschaften und Rahmenbedingungen sind nötig,  

um kreislauffähige Produkte auf den Markt zu bringen? 
•	 Das 1 Mal 1 der Erfolgsprinzipien
Michael Bednarek, Neveon & Thomas Kaissl, Climate Lab

Diskussion: Technologisch, smart, transparent: Die Zukunft der profitablen Kreislaufwirtschaft
•	 Digitalisierung – die Basis für datengetriebene Kreisläufe
•	 Künstliche Intelligenz – Effizienz und Optimierung
•	 Material-Rückverfolgbarkeit – Transparenz als Schlüssel
•	 Materialanalyse
In Abstimmung mit Caroline Roithner, Wiener Stadtwerke

Unsere Partner

6. Austrian Sustainability Summit 

DeepDive Workshop Highlights



Haben Sie Fragen? Rufen Sie mich an! 

Julia Capári Eventmanagerin  
T +43 1 522 58 20-14 
capari@businesscircle.at

6. Austrian Sustainability Summit
26. / 27. März 2026, Austria Trend Hotel Savoyen

Teilnahmegebühr (zzgl. 20% MwSt) für ESG - 
Praktiker:innen				    EUR 1.190

Teilnahmegebühr (zzgl. 20% MwST) für Berater:innen 
					     EUR 1.490

Leistungen: digitale Vortragsdokumentation, volle 
Verpflegung und gemeinsames Abendprogramm

AUSTRIA TREND HOTEL SAVOYEN 
Rennweg 16, 1030 Wien

Werden Sie Partner!
Für ein detailliertes, individuelles Angebot mit allen 
Möglichkeiten Ihrer Beteiligung kontaktieren Sie bitte  
Daniel Pobaschnig, T +43 1 522 58 20-47 
pobaschnig@businesscircle.at

Anmeldung

Bleiben Sie mit unserem Blog  
bestens informiert:  
businesscircle.at/news-room

Veranstalter 

Business Circle FortbildungsGmbH 
Kirchengasse 1, 1070 Wien, T +43 1 522 58 20-0 
info@businesscircle.at

www.businesscircle.at/events/ 
6-austrian-sustainability-summit

Veranstaltungstipps 

Lehrgang zum/zur zertifizierten  
Corporate Diversity, Equity & Inclusion 
(DEI) Manager:in
Lehrgang | Start März 2026, Wien

Inclusive Business & DEI Excellence 
Summit
Konferenz | Juni 2026, Wien

M&A Summit 
Konferenz | Juni 2026, Wien







6. Austrian Sustainability Summit 

26. März 2026

8.30 Check-in mit Kaffee & Croissants

9.00 Start  Begrüßung & Eröffnung durch Moritz Mirascija, Business Circle & Fachbeirät:innen

ESG IM OMNIBUS SPANNUNGSFELD - WISSENSCHAFTLICHE FAKTEN vs. VOLKSWIRTSCHAFTLICHE REALITÄTEN

9.05 IMPULS  Sozial-ökologische Evaluierung von Netto-Null Treibhausgas-Emissionspfaden für Österreich & Les-
sons Learned.
WU Wien

9.25 IMPULS  Drivers and attitudes of public support for technological solutions to climate change in 30 countries - 
where is Austria placed at?
BOKU

9.40 PANEL  Klimarealität trifft auf volkswirtschaftliche Herausforderungen - Wie Österreich in einem rezessiven 
Marktumfeld die Klimatransformation bewältigen kann 
ASFINAG, WU Wien, EY Denkstatt, respACT

10.10 xxspresso-Talk 
xxRolle der Aufsichtsrät:innen im ESG Kontext - wo müssen die Kontrollanker im AR ideal platziert werden?
BM ? Oder Partner (Update Omnibus)

10.30 Kaffeepause - Meet & Greet der Entscheider:innen & Opinion Leader aus Politik, Wirtschaft & Wissenschaft

SUSTAINBILITY TRANSFORMATION IN DER 360 GRAD PERSPEKTIVE

11.00 CEO Espresso-Talk  Status Quo der Dekarbonisierungsstrategie im Industrieunternehmen XY 
Horvath + KUND:IN

11.30 Keynote  CSRD post Omnibus Verordnung - der Report auf einen Blick
KPMG + KUND:IN

12.10 IMPULS  Internationale Sustainability Umschau - wo wir von Deregulierung bzw. anders gedachter Marktpoli-
tik lernen können
Baker McKENZIE

Diskussion: Chinesische vs. Europäische vs. US-amerikanische Perspektive zur Nachhaltigkeitstransforma-
tion
Grand THORNTON + KUND:IN 

12.50 ESPRESSO TALK: Transformation x Finance x Capitalmarkets x Riskmanagement: Ein Aufsichtsrat im Aus-
tausch zur Governance & Risken in der Finanzierung 
DELOITTE + KUND:IN, RBI

13.10 Vorstellung des Workshop-Nachmittags
Moritz Mirascija, Business Circle

13.15 Mittagessen



6. Austrian Sustainability Summit 

26. März 2026

14.15 Austausch in parallelen Workshops - Erste Runde 
Austausch in praxisnahen Workshops - Wählen Sie ein passendes Überthema und wechseln Sie nach 45 Minuten 
in einen anderen Workshop

ESG REPORTING & 
DATA SPECIALISTS 

Berichterstattung im 
Deepdive Teil1: Arbe-
itspakete des CSRD 
Reporting 

Burgenland Energie

KMU MEETS ESG

Biodiversität und Zerti-
fikate – kaufen wir uns 
grün?

RBI, JKU, BMLUK

MANAGEMENT SKILLS

Entgelttransparenz als 
Pflicht und Motor des S 
in ESG

Baker McKenzie + 
KUND:IN

RENEWABLE ENERGY 
MANAGEMENT

Eröffnungspanel: Ener-
giewende auf der Kippe 
- Unternehmen im Di-
lemma - die Perspektive 
aller Betroffenen

RespAct, E-Control, BM-
WET, Energie AG 
Voestalpine

CIRCULAR ECONOMY

Eröffnungspanel (mit 
Industrie, Start-up, 
Forschung, Politik) 
Kreislaufwirtschaft 
in der Konsolidier-
ungsphase - ein 
wirtschaftlicher Hebel 
oder schon ein Muss?

OMV

14.55 Austausch in parallelen Workshops - Zweite Runde

Berichterstattung im 
Deepdive Teil 2: Doppelte 
Materialitätsanalyse

OSAPIENS + KUND:IN

Spannungsfeld: Innova-
tion trifft auf unklare 
Rechtslage

ROXCEL HOLDING

Welche Daten müssen 
Unternehmen an Banken 
liefern, um Finanzier-
ungen zu sichern - ein 
Beispiel im Check

RLB NÖ

Impuls: Update zu allen 
relevanten Energierich-
tlinien

CMS

Impuls: Zirkuläre Pflichten: 
Nationale Regulatorik 
versus EU-Vorgaben

Anwendungsbeipiele

15.35 Austausch in parallelen Workshops - Dritte Runde

Berichterstattung im 
Deepdive Teil 3: Erstel-
lung & Maßnahmen
entwicklung aus dem 
Bericht 

KPMG + KUND:IN

Dekarbonisierungsstrat-
egie in einem Lebensmit-
telproduktionsbetrieb

NÖM, WOERLE, UNI 
BONN

Leading with Purpose - 
tone from the top richtig 
gemacht! 

PANEL  Technologiesou-
verenität versus Förder-
ungen als Innovation-
streiber

KPMG, RHI MAGNESITA, 
KLIMAFONDS

Expertentalk: Finanz-
partnerschaften für eine 
wirtschaftlich attraktive 
Kreislaufwirtschaft

16.10 Kaffeepause

16.40 Austausch in parallelen Workshops - Vierte Runde

Datenbeschaffung für 
die Sustainability KPIs

SAP, GREINER

Nachhaltigkeit sichtbar 
machen: Bericht nach 
ESRS ohne Berichtsp-
flicht

Schachinger Holding

Risiko als tragender 
Faktor in der ESG-Un-
ternehmensstrategie wie 
OMV das Thema Risiko 
einkalkuliert: 

OMV

Impuls: Sektorkop-
pelung - Energie clever 
vernetzen 
Impuls: Energieflüsse 
verstehen und gestalten: 
Optimale Verteilung er-
neuerbarer Überschüsse 

PWC

Diskussion: Technologisch, 
smart, transparent: Die 
Zukunft der profitablen 
Kreislaufwirtschaft

17.20 Austausch in parallelen Workshops - Fünfte Runde

Prozessoptimierung und 
Effizienzsteigerung durch 
den Einsatz von KI 

GLACIER, EVN

Was muss ein KMU 
in der Nachhaltigkeit-
stransformation machen

DELOITTE + KUND:IN

Nachhaltige Transforma-
tion in der Logistik 

GEBRÜDER WEISS

Roundtables parallel zur 
Sektorkoppelung

1) Abwärme nutzbar 
machen: Wirtschaftlich-
keit und Förderoption

2) Mobilität als Ener-
giespeicher: Power-to-X 
als dezentraler, mobiler 
Speicher und Garant von 
Netzwerkstabilität

3) Unternehmensnetz-
werke für Sektorkop-
plung: Pilotprojekten im 
regionalen Umfeld 

AIT 
RENAULT 
STADTWERKE AM-
STETTEN

Expert Talk: Bauplan der 
zirkulären Industrie

BAUMIT, STADT WIEN, EY 
DENKSTATT



xxx Change Break

ESG RISIKEN & POLITISCHER AUSBLICK

18.00 Quergedacht: Viele Stimmen ein Ziel  Sustainability im Generationenclash: wenn die Erwartungshaltung 
jüngerer Generationen auf volkswirtschaftliche, gesellschaftliche und globalisierte Realitäten trifft
HUMBOLDT UNIVERSTIÄT, PREUSSENELEKTRA

18.50 Zusammenfassung des 1. Tages und gemeinsame Einladung zur Sektverkostung hosted by osapians

18.45 Ende des Konferenztages und anschließender

19.00 Netzwerk Abend: den Tag und die Inhalte beim persönlichen Austausch auf Augenhöhe ausklingen lassen

6. Austrian Sustainability Summit 

26. März 2026


